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Während im Vergleich zum Vorjahr die Ungelerntenquo-
te in der jüngeren Teilgruppe der 20- bis 24-Jährigen 
mit 13,8% nahezu identisch blieb und um 0,1 Prozent-
punkte gefallen ist (2018: 13,9%), ist in den älteren 
Teilgruppen ein Anstieg zu verzeichnen. Bei den 25- bis 
34-Jährigen belief sich der Anstieg auf 0,5 Prozentpunk-
te, nachdem die Quote in den Jahren 2016 bis 2018 nur 
moderat um 0,2 bzw. 0,1 Prozentpunkte angestiegen ist 
(2016: 14,3%; 2017:14,5%; 2018: 14,6%) → Tabelle 
A11.1-1. Die Quote unter den Älteren war höher: So 
überstieg 2019 die Quote der 25- bis 34-Jährigen die der 
20- bis 24-Jährigen um 1,3 Prozentpunkte. Gegenüber 
dem Vorjahr ist der Abstand größer geworden (2018: 
0,7 Prozentpunkte). Der Grund für den Zusammenhang 
zwischen Alter und dem Anteil der nfQ ist, dass Personen 
der jüngeren Kohorten sich noch zu größeren Teilen im 
Bildungswesen befinden.

Bei der Interpretation dieser Ergebnisse ist die Umstel-
lung des Fragebogens für den MZ mit der Welle 2017 

zu beachten. Viele individuelle Merkmale wie auch das 
Qualifikationsniveau werden seitdem ausschließlich 
an Personen in privaten Haushalten gerichtet. Die hier 
berichteten nfQ-Quoten für das Jahr 2019 umfassen 
demnach keine Personen in Gemeinschaftsunterkünften 
(z. B. Seniorenheime, Gefängnisse, Klöster und Aufnah-
meeinrichtungen). 

Auf Basis der Bevölkerung in Privathaushalten ist die 
nfQ-Quote in den westdeutschen Bundesländern und bei 
jungen Erwachsenen mit eigener Migrationserfahrung 
gestiegen (vgl. Kapitel A11.3). Des Weiteren fallen 
Unterschiede zwischen türkischstämmigen Migranten 
und Migrantinnen mit eigener Migrationserfahrung auf: 
So lag die nfQ-Quote der Frauen dieser Personengruppe 
11,4 Prozentpunkte über der entsprechenden Quote der 
Männer (Frauen mit türkischem Migrationshintergrund 
und eigener Migrationserfahrung: 56,5%, Männer der 
entsprechenden Personengruppe: 45,1%).

Tabelle A11.1-1: Junge Erwachsene ohne Berufsausbildung von 2015 bis 20191

Jahr

20- bis 24-Jährige 20- bis 29-Jährige 20- bis 34-Jährige 25- bis 34-Jährige

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

Ungelernten- 
quote  
(in %)

absolut  
(in Mio.,  

hochgerechnet)

2015 12,1 0,52 12,6 1,19 13,2 1,90 13,6 1,38

2016 13,3 0,58 13,6 1,32 14,0 2,08 14,3 1,50

2017 13,5 0,59 13,9 1,35 14,2 2,12 14,5 1,53

2018 13,9 0,61 14,0 1,33 14,4 2,12 14,6 1,51

2019 13,8 0,61 14,4 1,34 14,7 2,16 15,1 1,55

1 �Aufgrund einer geänderten Erhebungsmethode basieren die Ergebnisse auf der Bevölkerung in Privathaushalten und den Daten des Zensus 2011. Sie unterscheiden sich 
damit von den Ergebnissen vorheriger Datenreporte.

Quelle: Forschungsdatenzentrum der statistischen Ämter, Mikrozensen 2015 bis 2019, Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung             BIBB-Datenreport 2021




